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Deutſchland und die Anion
Halle 7 Juli

Als in den letzten Tagen die verſchiedenen Gerüchte über einen Wieder

eintritt des Fürſten Herbert Bismarck in den Staatsdienſt auftauchten da
hieß es auch daß man ihn den Botſchafterpoſten in Waſhington
bereit halte Jn engliſchen Blättern wurde mitgetheilt der jetzige Bot
ſchafter von Holleben ſei verantwortlich zu machen für alle unnöthigen
Reibungen zwiſchen den beiden Regierungen er habe die Schwierigkeiten
in den Gegenſeitigkeits Vertrags Verhandlungen und in anderen Fragen
vergrößert weshalb ſeine Abberufung in Ausſicht genommen ſei Wenn
wir es hier auch nur mit einer Senſationsmeldung zu thun haben ſo iſt
es doch vielleicht intereſſant jetzt einmal unſere Beziehungen zu der
Nord amerikaniſchen Union kurz zu betrachten zumal in der Nach
ſeſſion des Reichstages bei Gelegenheit des SchlachiſchauGeſetzes noch oft

von denſelben die Rede ſein wird
Jede neuerſtehende Großmacht wird naturgemäß bei den älteren in

deren Reigen ſie ſich miſcht mit Eiferſucht und Mißtrauen begrüßt So
iſt es dem 1871 erſtandenen Deutſchen Reiche gegangen trotz aller ſeiner
in der auswärtigen Politik geübten Beſcheidenheit ſo ergeht es jetzt auch

wieder den Vereinigten Staaten allerdings mit größerem Rechte da
gerade unſeren nordamerikaniſchen Vettern keine Eigenſchaft ſo fremd iſt
wie die beſcheidene Zurückhaltung Aus wirthſchaftlichem Intereſſe wäre
es gerade für Deutſchland nicht klug den Gefühlen der Ripalität und des
Mißtrauens gegen die Union unbegrenzten Spielraum zu gewähren Aus
dem kleinen bürgerlichen Freiſtaate iſt im Laufe eines Jahrhunderts ein
gewaltiges Reich geworden deſſen 70 Millionen Bewohner an Arbeits

kraft und Reichthum keinem Volke des alten Europa nachſtehen Warum
ſollte da nicht derſelbe Expanſionstrieb gedeihen der auf unſerer Erd
hälfte die Großſtaaten über Länder und Meere drängte um in fernen
Gegenden die heimiſche Fahne aufzupflanzen Die Union beſaß längſt
alle Vorbedingungen einer Weltmacht einmal mußte das großſtaatliche
Machtgefühl zum Durchbruch kommen und der Krieg mit Spanien
war die beſte Gelegenheit hierfür Daß Spaniens abnehmender Mond
vor dem aufgehenden Geſtirn verbleicht kann dem ruhig beobachtenden
Politiker nicht leid thun das Morſche bricht leicht zuſammen das Lebens
fähige und Geſunde tritt an ſeine Stelle das iſt mal ſo der Lauf
der Welt

Damit mußte ſich Deutſchland abfinden da die Beziehungen zwiſchen
uns und der Union keinen Abbruch erlitten Von offizieller Seite iſt dies
auch geſchehen aber ein großer Theil der deutſchen Preſſe hat eine ſolche
paſſive Haltung nicht beobachtet und namentlich während des ſpaniſch
amerikaniſchen Krieges ohne irgend welchen Grund eine direkt amerika
feindliche Haltung eingenommen Man hatte für das bedrohte und
ſeinem Gegner nicht gewachſene Spanien die größten Sympathien während

die Union in der ſchärfſten und gehäſſigſten Weiſe angegriffen wurde
Dieſe Theilnahme für die Schwächeren iſt gewiß menſchlich ſchön politiſch

aber direkt unklug bislang iſt uns in keinem einzigen Falle von der
einen Seite irgend welcher Dank zu Theil geworden umgekehrt aber
haben wir regelmäßig auf der anderen Seite Verſtimmung angeregt
Diejenigen die am Schluſſe die Zeche bezahlen mußten waren immer
wir d h einerſeits die in den betreffenden Ländern lebenden Deutſchen

Der Todſünder
Roman aus den bayriſchen Hochbergen Von Georg Höcker

34 Fortſetzung Nachdruck verboten
Sternſakra und kein End nit murrte der alte Mann

alsdann die Hausthüre verſchließend und wieder in die Wohn
ſtube zurückkehrend lebendig aufhängen will ich mich ſofort
laſſen wenn das dem ſchuftigen Waldkrugwirth ſeine Tochter
nit war

Jm Wohnzimmer angekommen beſah er befremdet das nur
zugefaltete Schreiben beim Scheine der Lampe auf das Genaueſte

und dann ging er an das Leſenm
Euer ſauberer Schwiegerſohn der Frauz Schlichtinger

will heute Nacht einen Bock aufſpüren wenn s Euch gelüſtet
ihn anzutreffen mit dem Stutzen in der Hand und Jhr ein
Mann von Ehre und Gewiſſen ſeid der ſeines Amtes zu warten
weiß und den Verwandten nicht begünſtigt und verſchont her
nachen könnt Jhr den Wildſchützen Schlag zwölf Uhr Nachts
an der Bluteiche beſchleichen welche an der Waldwieſe im
zweiten Schlage rechts vom Waldkrugrevier ſteht

Der Förſter brummte Unverſtändliches vor ſich hin während
er die Brille welche er während des Leſens aufgeſetzt wieder
in das Futteral ſteckte Die Haushälterin ſonſt in manchen
Fällen die Vertraute des Alten wollte mit zudringlicher Neu
gier fragen aber ein rauher Kernfluch des barſchen Waidmanns
ſchickte ſie eilfertig in die Küche

Als der Alte ſich allein ſah nahm er plötzlich den Zettel
und zerrupfte ihn in tauſend Stücken dieſe in die Flammen
des behaglich durchglühten Ofens werfend dann begann er
mit Rieſenſchritten im Zimmer auf und nieder zu ſchreiten

Sternſakra und kein End nit jetzt wird s Tag brummte
er erregt vor ſich hin iſt s ſchon an dem daß der Schuft
von ſeinen eigenen Helfershelfern verrathen wird hernachen
it s Zeit daß ich dem Handel ein End mach

Er hielt inne mit einem Auf und Niederwandern und

Wöchenkliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Hlätter und Der Sauerufrennd

welche unter der entſtehenden Spannung leiden mußten andererſeits der
deutſche Handel welcher ſich in derartigen Fällen den größten Schwierig
keiten ausgeſetzt ſieht Dieſe trüben Erfahrungen haben wir auch Amerika
gegenüber machen müſſen

Während des Krieges bildete ſich eine heftige Preßfehde aus die der
Deutſchland ohnehin nicht gerade freundlichen Jingopreſſe erwünſchten
Anlaß gab rüſtig gegen Deutſchland zu hetzen keine Waffe wurde ver
ſchmäht und der deutſche Name mit unfläthigen Angriffen beſudelt Das
mußte natürlich auch bis zu einem gewiſſen Grade auf die offiziellen
Kreiſe einen Rückſchlag ausüben und es kam thatſächlich zu einer ziem
lichen Spannung zwiſchen den beiden Staaten Günſtige Gelegenheit
bot vor allem das deutſcherſeits geplante Einfuhrverbot amerikaniſchen
Viehes und Obſtes welches man umgehend mit Repreſſionsmaßregeln be

antwortete Geſchürt wurde das Feuer von Old England welches dem
Zwiſt mit geheimer Schadenfreude zuſah und für ſich dabei möglichſt viel
Kapital herauszuſchlagen ſuchte die bekannte Aſſoſſiated Preß that das
ihrige ohne daß man in Deutſchland etwas dagegen unternehmen konnte
Die Folgen konnten auch nicht ausbleiben und das Reſultat dieſer
Machenſchaften haben wir bei der Samoa Affaire geſehen wo Uncle
Sam durch ſeinen lieben Vetter John Bull durch allerlei Mittelchen in
die Gegnerſchaft gegen Deutſchland gehetzt worden war

Aber eben dieſes Samoa brachte auch den Wendepunkt Man erkannte
noch rechtzeitig in Waſhington in welches Fahrwaſſer man gerathen war
und wem man dies zu verdanken hatte man ſäumte nicht Nemedur eiu

treten zu laſſen und umgehend allen Vorſchlägen Deutſchlands zur
Beſſerung der Verhältniſſe auf Samoa ſeine Zuſtimmung zu geben
während England bezeichnender Weiſe ſich lange ſträubte Auch in der
Bevölkerung ſelbſt trat allmählich ein Umſchwung ein zu welchem
nicht wenig der engere Zuſammenſchluß der Deutſch Amerikaner
gegen die Hetze beigetragen haben mag Einen ferneren Beweis dafür
daß den offiziellen Waſhingtoner Kreiſen an einem guten Verhältniß mit
dem Deutſchen Reich gelegen iſt bildet die endliche Zuſtimmung zu dem
Ban eines direkten deutſch amerikaniſchen Kabels Damit wird
in Zukunft allen Hetzmeldungen ein Ende gemacht da der Weg über
England wo unſere Depeſchen bisher tendenziös entſtellt wurden künftig

hin wegfällt
Werden jetzt die engliſchen Hetzereien ausgeſchaltet ſo werden die guten

Beziehungen die uns früher mit der nordamerikaniſchen Union verbanden
ſich wieder kräftigen und das iſt für beide Theile gut Jn politiſcher

Hinſicht kommt dies nicht ſo ſehr in Betracht wie auf wirthſchaft
lichem Gebiete denn beide Theile ſind unbedingt aufeinander angewieſen
Die amerikaniſche Einfuhr in Deutſchland beziffert ſich auf ca 630 Mill
Mark während wir nach den Vereinigten Staaten gegen 360 Mill Mark
exportiren das ſind Summen mit denen beide Staaten zu rechnen haben

Man wird ſich daher auf Seiten Deutſchlands hüten ſich von den
extremen Agrariern beiſpielsweiſe durch Ausſperrung der geſammten
amerikaniſchen Fleiſcheinfuhr in einen Zollkrieg drängen zu laſſen
andererſeits wird man in Amerika auch die billigen Forderungen Deutſch
lands betr einer genaueren geſundheitlichen Unterſuchung nicht mehr miß
verſtehen und im Intereſſe der wirthſchaftlichen Beziehungen beider Länder
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Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

S Berlin 6 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer nahm lautMeldung aus Bergen heute Vormittag Vorträge entgegen und beſichtigte
dann das deutſche Schulſchiff Gneiſenau ſowie das franzöſiſche
Schulſchiff Jphigénie Das Frühſtück nahm der Kaiſer beim
deutſchen Konſul ein Die Kaiſerin begab ſich heute wie aus Flens
burg berichtet wird mit den früh von Wilhelmshöhe eingetroffenen Prinzen
von Bord der Jduna an Land und ſtattete dem Offizierkorps ihres
Regiments in der Kaſerne einen Beſuch ab Später ging die Jduna
mit der Kaiſerin und den Prinzen an Bord nach Ekenſund in See

Das Herrenhaus erledigte heute zunächſt Petitionen Darauf
wurde der Geſetzentwurf betreffend die ärztlichen Ehrengerichte debattelos
en bloe angenommen Es folgte die Berathung über den Geſetzentwurf
betreffend die Dienſtſtellung des Kreisarztes und die Bildung von Ge
ſundheitskommiſſionen Berichterſtatter Zweigert empfahl Annahme des
Geſetzentwurfes unter Abänderung der Beſchlüſſe des Abgeordnetenhauſes
Dieſe Aenderung beſteht darin daß das Abgeordnetenhaus dem Kreisarzt
bei den Berathungen der Geſundheits Kommiſſion volles Stimmrecht zu
geſteht während das Herrenhaus ihm nur berathende Stimme geben will
Er muß jedoch jederzeit gehört werden Nachdem Kultusminiſter Dr Boſſe
wiederholt um unveränderte Annahme gebeten hatte wurde in der Ab
ſtimmung die von der Kommiſſion beantragte Aenderung angenommen
Die Vorlage geht alſo an das Abgeordnetenhaus zurück

Die Enthüllung des Bismarck Denkmals vor dem
Reichstagshauſe iſt für den 1 April des Jahres 1901 in Ausſicht
genommen Von der mächtigen Hauptfigur die etwa 6 Meter hoch
ſein wird ſind bereits verſchiedene Theile gegoſſen Aus techniſchen Gründen
iſt es natürlich nicht möglich das Werk in einem Stück zu gießen die
Hauptfigur muß in ungefähr 20 Theile zerlegt werden die alsdann zu
ſammenzufügen ſind Ueber das Material des breitgegliederten Poſtamentes
iſt die Entſcheidung ebenfalls getroffen es wird in Granit hergeſtellt
Der mittlere Theil erhält eine Größe von etwa 6 Meter ſodaß die Helm
ſpitze auf dem Haupte des Kanzlers gegen 131 Meter hoch zu ſtehen
kommt Profeſſor Begas bekommt für ſeine künſtleriſche Leiſtung das
fürſtliche Honorar von 500000 Mk

Bezüglich der Reform des Mädchenſchulweſens und
der Ausbildung der Mädchenſchullehrerinnen in Preußen hat der Verein

Frauenwohl in Berlin eine Petition an den preußiſchen Landta
gerichtet Er befürwortet darin u A die Anſtellung einer akademiſ
gebildeten Philologin im Miniſterium für Unterrichtsangelegenheiten Ab
theilung für Mädchenſchulen ſowie die Zuziehung von Frauen zu den
Schulaufſichtsbehörden und Schuldeputationen

Das neue Jnfanterie Gewehr der deutſchen Armee,
Modell 98 das längere Zeit in der Garde erprobt worden iſt hat ſich
nach jeder Richtung hin bewährt Jnfolgedeſſen iſt die Fabrikation des
Gewehrs Modell 88 ſeit einiger Zeit bereits in den Militär Gewehrfabriken
vollſtändig eingeſtellt worden Zur Zeit werden nur Gewehre Modell 98
gebaut um mit dieſen möglichſt bald das ganze Heer zu verſorgen
Gegenüber dem Modell 88 zeigt das Modell 98 folgende weſentlichen
Unterſchiede beziehungsweiſe Verbeſſerungen Der Laufmantel kommt
beim Gewehr 98 in Fortfall dafür iſt ein Handſchutz von Holz über dem
Lauf angebracht An Stelle des als Magazin dienenden von unten
offenen und vorſtehenden Kaſtens tritt ein ſolcher der unten durch einen
Boden geſchloſſen und vollſtändig in den Schaft eingelaſſen iſt Dies
wird dadurch ermöglicht daß die 5 Patronen die derſelbe faßt zu 2
und 3 neben einander gelagert werden während ſie beim Gewehr 88 in
einem Rahmen übereinander gelagert ſind Hierdurch iſt das Eindringen
von Sand in das Magazin das beim Liegend Schießen im Gelände
unvermeidlich war faſt vollſtändig ausgeſchloſſen und die Handhabung
des Gewehres bequemer geworden Das Schloß des Gewehrs 98 iſt

als gerecht anerkennen Damit wäre ein großer Stein des Anſtoßes aus
dem Wege geräumt und dann dürfte die Zeit nicht mehr fern ſein wo 1

wir mit den Vereinigten Staaten in ein für beide Theile vortheil
haftes feſtes Handelsbündniß eintreten

Empfindens ſich über ſein verwittertes Geſicht breiten wollte
aber gleich darauf ſtieß der Alte wieder einen rauhen Fluch
aus

Nein keine Gnad und Barmherzigkeit dem Schuft der
mir mein einzig Kind geraubt hat daß ich alt und vereinſamt
daſteh und ein jeder Tag mir ſchier verleidet iſt den ich durch
leben muß auf der Welt Jch hab ihn gewarnt und wenn
er mir trutzt dann fall s auf ihn zurück was geſchieht Jch
hab meinem König Treu zugeſchworen die will ich halten gegen
jedweden und wenn es das Leben meines einzigen Kindes
beträf es gilt mir gleich

Ein drohender Entſchluß machte ſich auf dem lederharten
Geſicht des alten Förſters geltend Dieſer trat zur Wand an
welcher ſeine Waffen hingen und wählte mit prüfender Umſicht
einen Doppelſtutzen aus den er ſorgfältig lud

Jch bin vorgeſeh n und an mir ſoll s nit liegen wenn ich
um elf Uhr nit an der Bluteich bin ſagte er dann vor ſich
hin und ſein Antlitz erſtarrte förmlich unter dem finſteren Aus
drucke Gnad ihm der Herrgott wenn ich ihn antreff im
Wald fall er dem Satan lieber in den Arm als mir denn
wenn ich ihn erwiſch hernachen will ich Abrechnung halten
mit ihm für all das Elend und Herzeleid welches er mir an
gethan

Bei dem Franz war unterdeſſen die Wirkung des ſtarken
Weines welchen der Bichler argliſtig ihm vorgeſetzt hatte
immer mehr zum Durchbruch gekommen Nach und nach war
das Feuer welches ſeine Adern zuerſt durchglüht erloſchen ein
lähmender Druck hatte ſeinen Körper ermattet und im Kopfe
begann es ihm wie mit zahlloſen kleinen ſpitzen Hämmern zu
pochen Der Bichler war unausgeſetzt neben ihm geſeſſen und
unter der Maske der Freundlichkeit hatte er ihn mit haß
erfüllteu rachgierigen Blicken betrachtet wie ein Raubthier ein

einen Augenblick ſchien es als ob der Sonnenſchein milderen

inſofern vereinfacht als der Verſchluß direkt durch die Kammer herbei
geführt wird und ſomit der Verſchlußkopf der beim Gewehr Modell 88
den Verſchluß des Laufes vermittelte in Fortfall kommen konnte ſo daß
Unfälle durch zurückſtrömende Pulvergaſe faſt ganz ausgeſchloſſen ſind

Nutzen ſein konnte ſondern den Franz nur immer ſchläfriger
und unzurechnungsfähiger machte ſorgte er dafür daß der halb
Sinnloſe ſich einigermaßen wieder ernüchterte Er gab ihm
kaltes Waſſer zu trinken die Lene mußte ſtarken ſchwarzen
Kaffee kochen dazu ſprach der Bichler mit tauſend Schnurren
lebhaft auf den Franz ein ſo daß dieſer wenn ihn auch zum
Oefteren die Müdigkeit überwältigen wollte doch immer wieder
mit ſtierem Ausdruck die Augen aufriß und wachzubleiben ſich
mühteDarüber gingen die Stunden hin Die Lene war in das
Zimmer getreten mit dem Nachteſſen und hatte ihrem Vater
dabei einen bedeutungsvollen Blick zugeworfen den derſelbe
wohl verſtand Dann war das Mädchen wieder hinausgegangen
und hatte die Männer unter dem Vorwande allein gelaſſen
daß ſie kein Bedürfniß fühle zum Eſſen Jn Wahrheit aber
pochte ihr Herz gewaltig und ein Fühlen wie betrübendes Un
heil ſtimmte ſie ſeeliſch herab innerlich entſetzte ſie ſich über
die kaltblütige heimtückiſche Art und die gleisneriſche Freund
lichkeit mit welcher ſich ihr Vater ſeinem Opfer gegenüber gab
Tiefes Mitgefühl für den Franz erfüllte ihr Jnneres und es
ſchien ihr als ein entſetzliches Verbrechen den bis zur Unzu
rechnungsfähigkeit Trunkenen in das Verderben zu ſtürzen ſie
empfand heftige Gewiſſensbiſſe über das geplante Vorhaben
und hätte am liebſten deſſen Ausführung verhindert indem ſie
das ganze Vorhaben dem Franz verrieth aber ſcheue Furcht
vor ihrem Vater hielt ſie zurück Sie wagte nicht dieſem zu
trotzen und fürchtete Entſetzliches in ſoſchem Falle Deshalb
kauerte ſie ſich ſchweigend in eine Ecke und flehte in brünſtigem
Gebet zum Himmel um Rettung Der Damian betrachtete
dagegen ſein Opfer mit kaltblütiger Berechnung er ſah ein
daß es hohe Zeit war mit dem Franz in die friſche Luft zu
kommen wenn dieſer ihm trotz aller Anſtrengung wach zu
bleiben nicht in dumpfen ſchweren Schlaf aus dem es ſo leicht
kein Erwachen gab verfallen ſollte Die Uhr hatte zwar kaumrettungslos ihm verfallenes Opfer Als er eingeſehen hatte

daß das Weitertrinken dem Gedeihen ſeiner Pläne nicht von mit raſſelnden Schlägen die zehnte Abendſtunde verkündigt



SonnabendSeeDurch Erlaß des Staatsſekretärs des Reichspoſtamtes
ſt jetzt den Landbriefträgern die Verpflichtung r worden auf
vorherige Beſtellung der Entnehmer Verſicherungsmarken welche ſie
nicht mit ſich führen oder in der gewünſchten Anzahl nicht ſofort abgeben
können auf dem nächſten Beſtell Gange mitzubringen Hierdurch wird es
den Bewohnern ſolcher Orte des platten Landes wo ſich keine Poſtämter
befinden ermöglicht ſich gleichfalls ohne Mühe die erforderlichen Beitrags
marken für die Jnvaliditäts und Altersverſicherung behufs rechtzeitiger
Berend zu beſchaffen

175 däniſche Unterthanen ſind in den erſten ſechs Monaten
des laufenden Jahres aus Nordſchlesweg aus gewieſen worden Die
Mehrzahl der Ausgewieſenen nämlich 116 waren Knechte und Jungen
16 waren Arbeiter und Tagelöhner 17 Geſellen 6 Dienſtburſchen 6 Lehr
linge und 5 Commis Unter den Ausgewieſenen waren auch 7 Optanten
oder Kinder von Optanten Da von den Ausgewiefenen einige verheirathet
waren und in dieſem Falle Frau und Kinder mit von dem Ausweiſüngs
befehle betroffen wurden kann die Zahl derjenigen Perſonen welche unfrei
willig das Land verlaſſen mußten auf 200 veranſchlagt werden

Der Redakteur des Vorwärts Jacobey iſt von der
Anklage der Verletzung des geiſtigen Urheberrechts begangen durch den
Abdruck dreier aus der Redaktion der Zeitung Poſt geſtohlenen Briefe
des Freiherrn v Stumm freigeſprochen worden Die Begründung
des Urtheils ſagt die Briefe ſeien lediglich Geſchäftsbriefe ohne
literariſchen Werth geweſen Der Staatsanwalt hatte 200 Mk Geldſtrafe
beantragt

Die Expedition nach dem Tanganyikaſee iſt nach den
Ausführungen des Oberleutnants Schloifer die in der heutigen Kolonial
zeitung veröffentlicht werden vor Kaſſanga eingetroffen Die Arbeit der
Zuſammenſtellung des Dampfers geht flott von ſtatten Jn r Tagen
werden die noch zurückgebliebenen Maſten herangeſchafft Der Transport
wurde durch großen Mangel an Trägern erheblich verzögert

Breslau 6 Juli Die oberſchleſiſche Montaninduſtrie hat ſich
wie die Breslauer Zeitung meldet bereit erklärt zur Errichtung einer
techniſchen Hochſchule in Breslau einen Beitrag von insgeſammt
400000 bis 500000 Mark aufzubringen

t Frankreich
Paris 6 Juli Den einer Reviſion des Dreyfus

Prozeſſes hat Niemand ſo viel Schaden zugefügt wie ihr Geſinnungs
genoſſe Quesnay de Beaurepaire Die auf ſeinen Nath mit derReviſtonsfrage betrauten vereinigten Kammern des Kaſſationshofes haben

ſich einſtimmig für die Unſchuld des Angeklagten ausgeſprochen Jetzt
ladet nun aber Quesnay auch noch den Fluch der Lächerlichkeit auf
ſich und alle diejenigen die in dem einſtigen Rathe des Kaſſationshofes
noch immer den Hort Frankreichs Ferblicken er iſt wie geſtern ausführlich
mitgetheilt wurde das Opfer einer beiſpiellos daſtehenden Myſtifikation
geworden Während die geſammte Preſſe ſich über ihn luſtig macht ſucht
er in zwei Spalten des Echo de Paris klar zu machen daß er ein
heldenhaftes und bewunderungswerthes Opfer des internationalen Syndikats
geworden ſei Er erkennt bekanntlich die vom Figaro erzählte Geſchichte
als vollkommen richtig an Er erklärt er habe mehrere Anerbietungen
von Myſtifikatoren erhalten und geglaubt einige derſelben empfangen zu
ſollen varbehaltlich einer genauen Feſtſtellung ihrer Nachrichten Beaure
paire behauptet er werde ein für allemal den Beweis erbringen daß
Dreyfus ein gewerbsmäßiger Verräther ſei

Nachdem Labori nach Paris S rt iſt konferirte Dreyfus
heute Nachmittag mit Demange s Sekretär Collenot Dreyfus iſt ent
ſchloſſen energiſch ſeine Vertheidigung zu übernehmen möchte
jedoch möglichſt wenig ſeine früheren Kameraden belaſten die er kaumkennt Frofeſſor Louis Havet der bekanntlich Frau Dreyfus nach

Nennes begleitete ſtellt in einem Brief an den Siècle richtig was bis
her über Dreyfus mitgetheilt worden iſt Havet ſchreibt Es iſt nicht
wahr daß Dreyfus die Verhandlung des Kriegsgerichts als eine
reine Formalität nimmt Es iſt nicht wahr daß es geglückt ſei ihn
wahnſinnig blödſinnig oder auch nur ſchwach zu machen Dreyfus
moraliſcher Zuſtand iſt unverändert er regelt ſelbſt ſein Leben er
wählt die Gegenſtände der Unterhaltung er will nicht daß man ihn
mit Zärtlichkeit behandle er hört frägt vergleicht und kombinirt
er will wiſſen wofür Henry ſich zu ſeiner Fälſchung verleiten
ließ Er arbeitete geſtern den ganzen Tag mit ſeinen Advokaten und iſt
heute nicht im geringſten ermüdet Er iſt in die Enquete vertieft und in
den Prozeß Zola Seien Sie ſicher daß er dieſe unverdaulichen Maſſen
aufnehmen und daß die ſeeliſche Zähigkeit eines Soldaten eines Elſäſſers
eines Jsraeliten den Schauder aller Entdeckungen überwinden wird die
er machen ſoll Er ſelbſt wird als Ankläger vor dem Kriegsgericht er
ſcheinen können Er wird ohne Stottern ſprechen und ſtatt ſeiner werden
ſeine Feinde das Schauſpiel des ohnmächtigen Todeskämpfers geben Die
Folterqualen welche Lebon ihm zugedacht unterbrachen nur ſein Martyrium
achelten ſeine Lebenskraft an und erneuerten ſeine Energie Der Sfax

führte kein Phantom zurück Derjenige den der Oberſt Picquart rettete
iſt ein Mann kräftig ſtark und ſtolz der morgen die franzöſiſchen Soldaten
zu Uebungen befehligen wird

Symptomatiſch für die Methode welche Carrière der Regierungs
kommiſſar in Rennes befolgt iſt die auf ſeine Veranlaſſung in Paris er
folgte Vernehmung eines neuen Papierexpperten des Obmanns der
Pariſer Papierfabrikanten Genoſſenſchaft Levse Dieſer wurde von Ta
vernier dem aus Picquarts und du Paty de Clams Unterſuchung be
kannten Negierungskommiſſar vernommen und ſagte über die Verbreitung
des Bordereaupapiers im Handel diametral entgegengeſetzt den Experten
aus auf welche der Kaſſationshof ſich ſtützte enn Carrière fortfährt

es
trotzdem ſchlug der Bichler dem Trunkenen vor daß ſie nun
mehr zuſammen hinabſchleichen wollten in den Wald

Der Franz war inzwiſchen in jenem Stadium der Trunken
heit in welchem das Begriffsvermögen auf die kindliche Stufe
zurückzuſinken und der Berauſchte zu jedem Vorſchlage Ja und
Amen zu ſagen pflegt Weder Reue noch Zuſtimmung drückten
ſich auf dem Antlitze des Schwurvergeſſenen aus ſondern er
folgte inſtinktiv dem Drängen des anderen und taumelte von
ſeinem Sitze in die Höhe Er mußte ſich gegen den Tiſch
ſtützen um nicht umzufallen denn die Füße unter ihm waren
durch das lange Zechen ſchwach und kraftlos geworden und
hatten ſchier die Fähigkeit verloren ihn aufrecht zu tragen

Ein geringſchätziger Zug huſchte unwillkürlich über das
Antlitz des Bichler als dieſer ſeinen Kumpan in ſolchem Zu
ſtande ſah Biſt doch alleweil ein Lappes geweſen murrte
er dem andern unhörbar vor ſich hin ſechs Schunh und da
rüber iſt der Kerl lang und dabei ſtellt er ſich an wie ein
Kind das keinen Willen hat nun s iſt gut für mich daß
er ſo leicht mit ſich hantiren läßt wenn er erſt im Zucht
haus ſitzt und Wolle zupfen muß hernachen wird er ſchon
nüchtern werden und ſich einen Eſel um den andern ſchimpfen

aber dann iſt s zu ſpät für den Dummkopf und wer lachen
kaun das bin ich der Damian Bichler

Der Bichler kicherte wirklich giftig in ſich hinein und dann
wendete er ſich raſch gegen ben Franz ihn derb auf die Schulter
ſchlagend ſo daß dieſer aus ſeinem dumpfen Brüten aufſchreckte
und ihn mit glaſigen verſchwommenen Augen anſtarrte Hollah
Alter ich mein als Du haſt ein wenig ſchief geladen ſcherzte
der Bichler gelt der Wein iſt ein Racker Meiner Seel er
ſchmeißt das feſteſt Fundament um wenn s ihm jnſtament ſo
nach dem Guſto ſteht

Der Franz lallte eine unverſtändliche Antwort und wollte
ſich inſtinktiv wieder in den Schemel ſinken laſſen aber der
Bichler hielt ihn mit ſtarker Fauſt in die Höhe

Vorwärts Franz und ſei ein Mann jetzt geht s inden Wald raunte er ihm zu ich hol Dir Heine Stutzen

und hernachen gnad Gott dem Bock den Du ſchießeſt
Ja ja ich ſchieß ihn lallte der Trunkene wieder

den ausdrucksloſen ſtarren Blick auf den Bichler richtend
Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
die Reſultate der KaſſationshofsEnquete zu revidiren ſo kann die Affaire
noch Monate dauern Dies iſt aber a ege die Abſicht der Regierung

Gerüchtweiſe verlautet der kommandirende General des 16 Armee
korps General Faure Biguet ſolle zum Militärgouverneur von
Paris an Stelle des Generals Zurlinden ernannt werden der das
Kommando eines Armeekorps erhalten werde Der Zeitung La Preſſe
zufolge wäre der Brief des Fürſten von Monaco an Frau Dreyfus
aus Kiel datirt Wie das nämliche Blatt erzählt wurde der Vorſtand
des Syndikats der Pariſer Papierhändler auf Antrag der Militärgerichts
behörde in Rennes über die Qualität des Papiers des Bordereaus als
Experte vernommen Danach würden alſo entgegen den bisherigen An
gaben in Rennes doch Vorerhebungen zum Prozeß Dreyfus
gepflogen

Niederlande
Hagag 6 Juli Dem Londoner Mancheſter Gnardian wird von

hier berichtet Da Deutſchland es zur eonditio sine qua non machte
daß das Schiedsgericht rein optionell ſein müſſe konnte keine direkte
Verpflichtung das Schiedsgericht anzurufen in das Schema hineingebracht
werden Der einzige wirkliche Zwang könnte alſo nur entweder erſtens
im Druck der öffentlichen Meinung und dem eigenen Intereſſe der ſtreitenden
Mächte oder zweitens im Einfluſſe der neutralen Länder geſucht werden
ein Einfluß welcher immer gewichtiger zu werden ſtrebt Am Ende der
letzten Woche ſtand die Sache ſo daß es jeder Regierung überlaſſen
werden ſollte im Falle eines Streites das Schiedsgericht anzurufen Darin
lag aber die große Gefahr daß bei ernſten Konflikten keine der ſtreitenden
Parteien zuerſt das Schiedsgericht würden anrufen wollen da eine ſolche

nitiative als Schwäche gedeutet oder als der Ehre entgegen hingeſtellt werden
nne Es mußte alſo ein Weg gefunden werden wodurch die neutralen Mächte

welche an der Einſetzung des Tribunals theilgenommen haben die ſeweilsſtreitenden Parteien von der unangenehmen Juitiatve der Anrufung des

Schiedsgerichtes befreien und ſtatt deſſen den Streitenden die Verant
wortung auferlegen eine Anrufung des Tribunals zu verwerfen Diefranzöſiſchen Pelegirten ſchlugen darum vor daß jedesmal wenn ein

Streit zwiſchen Nationen akut werde und ein Krieg drohe dann die
Signatarmächte ſich für verpflichtet halten ſollten die Streitenden an die
Exiſtenz des Schiedsgerichts zu erinnern und ſie aufzufordern ſich an
dasſelbe zu wenden ſtatt zum Schwerte zu greifen ach ſtundenlanger
warmer Debatte wurde dieſer franzöſiſche Vorſchlag einſtimmig an
genommen Somit verpflichten die Signatarmächte förmlich daß
wenn zwei Staaten einen ernſten Streit mit einander bekommen dann
alle übrigen Regierungen die Streitenden vor das Haager Tribunal
fordern Jeder der beiden Streitenden kann dann ohne an ſeiner Ehre
einzubüßen oder Schwäche zu bekunden der internationalen Aufforderung
nachkommen Wer dieſelbe ablehnt und den Krieg vorzieht trägt dann
vor der Welt die Verantwortung

Orient
Was geht in Bulgarien vor

In Bulgarien ſollen bedenkliche Unruhen ausgebrochen ſein Natürlich
weiß man in den amtlichen und halbamtlichen Berichten nichts davon
Die Meldung kommt Denen nicht überraſchend die den Gang der finanziellen
Entwickelung des Fürſtenthums beobachtet haben Die Politik der Ver
ſchwendung wie ſie beſonders unter dem Regime Stoilow getrieben
wurde trägt ihre Früchte Wenn die Hunderte von Millionen die allein
durch Anleihen aufgenommen worden ſind thatſächlich zu dem angegebenen
Zwecke Eiſenbahnbauten und Hafenanlagen verwendet wären dann
befände ſich Bulgarien in einer wirthſchaftlich ſo verheißungsvollen Lage
daß es momentane finanzielle Schwierigkeiten ſpielend überwinden könnte
Man benutzte die Vorſchüſſe aber um die ſtändigen Defizits zu decken den
Coupon einzulöſen rückſländige r zu zahlen die dringendſten
S vrd der Gläubiger im Lande ſelbſt zu befriedigen c Das baare
Held war eben ſtets in kurzer Zeit aufgebraucht und die finanziellen Ver
legenheiten der Regierung begannen von neuem Die Volksvertretung
die Sobranje iſt an dieſer Mißwirthſchaft nicht ohne Schuld Sie hätte
den Miniſtern rechtzeitig auf die Finger ſehen müſſen Doch dazu ſcheint
ſich kein Parlament in den Ländern des Orients aufſchwingen zu können
Eine Sanirung der bulgariſchen Finanzen wird ſich wohl ermöglichen
laſſen wenn die fremden Staatsgläubiger die Aufſicht übernehmen
Jn maßgebenden Kreiſen erhielt man bisher keine Mittheilungen über
Unruhen ernſteren Charakters Die Möglichkeit indeſſen daß ſolche ent
ſtehen muß zugegeben werden Es iſt kein Geheimniß daß abgeſehen
von den Finanzkalamitäten Fürſt Ferdinand an Sympathien viel
verloren hat Sein eigenmächtiges Verhalten das faſt das eines abſoluten
Herrſchers iſt macht ſchon ſeit geraumer Zeit böſes Blut und in den Gegenden
bedarf es nur eines ſtärkeren Anlaſſes um die temperamentvolle Bevöl
kerung aufzuregen und zu Gewaltthaten zu reizen Wenn übrigens Alles
ruhig iſt in Bulgarien weshalb beeilt ſich die Regierung in Sofia
nicht den angeblichen Falſchmeldungen durch eine bündige Erklärung den
Boden zu entziehen Weshalb überläßt man es der ſerbiſchen Regierung
die Verſicherung abzugeben die Gerüchte fänden in Belgrad keinenGlauben h dürfen die Depeſchen von Privatkorreſpondenten in
Sofia nicht befördert werden Auch das iſt kein vertrauenerweckendes
Anzeichen Kurzum nach Lage der Verhältniſſe und im Hinblick auf die
erbitterte Stimmung gegen den Fürſten Ferdinand wird mit Ereigniſſen
in Bulgarien zu rechnen ſein Jedenfalls iſt die Verwirklichung des
ſchönen Traumes des Fürſten Ferdinand ſich eine Königskrone aufs
Haupt zu ſetzen in weitere de denn je gerückt Augenblicklich liegt aus
dem Lande ſelbſt nur folgende Meldung vor

Sofig 6 Juli Die Agence Télégraphique Bulgare bezeichnet
die im Auslande verbreiteten Meldungen über Unruhen in Sofia über
Cernirung des Palais des Fürſten durch Truppen und dergleichen als
völlig unrichtig und als böswillige Erfindungen Es herrſcht
völlige Ruhe und Ordnung in Sofia und im ganzen Lande Fürſt
Ferdinand iſt geſtern mit ſeiner Mutter und ſeiner Familie über Varna
nach Euxinograd abgereiſt Die Agence führt die Nachrichten auf die
bulgariſche Oppoſition zurück welche da ſie die Annahme der Finanz
verträge durch die Sobranje nicht hindern konnte das Gelingen der in
den Verträgen vorgeſehenen Anleihe und den hierin liegenden Erfolg des
Miniſteriums zu vereiteln ſuche

Aus der Umgebung
Cröllwitz 7 Juli Gemeindevertretung Außer der Ein

gemeindungs Angelegenheit über welche wir an anderer Stelle berichten
wurden in der geſtrigen Sitzung der Gemeindevertretung noch folgende
Gegenſtände erledigt Der Straßenbahn ſoll die Anlegung der
beantragten Weiche in der Brunnenſtraße nur geſtattet werden wenn die
Geſellſchaft ſich verpflichtet die Bahnanlage in der Brunnenſtraße bis zur
Villa Knoch bis ſpäteſtens zum 1 April 1900 zu verlängern Die

Kirchbau Angelegenheit iſt nunmehr ſoweit gediehen daß mit dem Bau
der Kirche in Kürze begonnen werden kann Jn die zu wählende
Kirchbau Kommiſſion hat die Gemeindevertretung drei Mitglieder zu
entſenden Sie wählte den Gemeindevorſteher Daßler den Schöffen
Kathe und den Geineindeverordneten Fiſcher

Trotha 7 Juli Auszeichnung Dem früheren Amtsdiener
und Wiegemeiſter Auguſt Görſch hieſelbſt iſt das Allgemeine Ehren

zeichen verliehen
r Crumpa 5 Juli Unfall Beim Ausroden großer Pappeln

verunglückte vor einiger Zeit der 35 jährige Arbeiter Moritz Knabe als
er zum Befeſtigen der Kette einen Baum beſtiegen hatte und letzterer in
folge angefaulter Wurzeln vorzeitig umkippte welcher ſich beim Sturze
des Baumes an demſelben feſthielt trug außer mehrfachen Rippenbrüchen
eine Quetſchung des Bruſtkorbes ſowie der Wirbelſäule davon und iſt
jetzt in der Klinik zu Halle untergebracht worden

r Freiroda 5 Juli Körperverletzung Gelegentlich ſehr heftiger
Auseinanderſetzungen wurde der Knecht Martin Poinsky von ſeinem
Dienſiherrn ſo heftig geſchlagen daß er verſchiedene große Kopfwunden
davon welche ſeine Aufnahme in die Halleſche Klinik nöthig machte

r Alsleben 5 Juli Unfall Dem Sjährigen Ernſt Bieler drang
beim Spielen ein Holzſtück welches er zwiſchen den Zähnen hielt in den
Schlund Da die Entfernung des Fremdkörpers nicht gelang erfolgte die
Aufnahme des Kleinen in die Klinik zu Halle

Weban 6 Juli Grubenunfall Der Bergarbeiter Städtler
aus Wählitz erlitt auf der Grube Gnuſtav in der ſog Räzie bei
Webau dadurch einen ſchweren Unfall daß im Schacht beim Austreiben
eines Stempels derſelbe zurückprallte und den Städtler ſo heftig gegen
den Unterſchenkel und Fuß ſchlug daß ſeine ſofortige Ueberführung nach
dem Bergmannstroſt zu Halle angeordnet werden mußteHelbra 6 Jnli Codtgeſturzt Als der Bäckermeiſter Nau
mann Abends nach Hauſe kam vermißte er ſeine Frau Nach längerem
Suchen wurde dieſelbe leblos im Keller aufgefunden Die Frau war

8 Juli Nr 168durch einen unglücklichen Umſtand die Kellertreppe hinabgeſtürzt und hatte
das Genick gebrochen Der Tod war wahrſcheinlich ſchon zwei Stunden
vor dem Auffinden der Leiche eingetreten

Hedersleben 6 Juli Leichenfund Geſtern wurde in un
mittelbarer Nähe unſeres Ortes die Leiche eines Taſchen e
welcher auf den Namen Friedrich Straube aus Teutſ lautende
Papiere bei ſich führte

W 6 Juli Selbſtmord Als man heute Mittagim Hotel zur Wehraube einem zugereiſten Fremden auf ſein Zimmer

das Mittagbrot bringen wollte fand man ihn todt im Zimmer er hatte
ſich mit einem Revolver erſchoſſen Außer einigen Briefen hinterließ er
auch ein Schreiben worin er den Wirth um Entſchuldigung bittet und
einige Wünſche äußert Wahrſcheinlich iſt der Se örder der etwo
30 Jahre alte Kaufmann Max K aus Apolda

Aſchersleben 6 Juli Jm Verfolgungswahn hat geſtern
Abend der geiſtesgeſtörte Droſihn von hier in dem Arbeitszimmer des
Archidiakonus Jahr faſt ſämmtliche Fenſterſcheiben eingeſchlagen Der
Thäter wurde auf die Polizei gebracht und dürfte demnächſt einer Anſtalt
übergeben werden

Quedlinburg 6 Juli Trichinenfund Auf dem hieſigen
Lnegdele wurden geſtern Vormittag Trichinen in amerikaniſchem Speck
gefunden

a turt 6 Juli er Verhaftet Dem Sohnedes Arbeiters Becker hierſelbſt wurde beim Spielen an den auf ver
ſchiedenen Straßenſtellen lagernden Eiſenſchienen der elektr Bahn der
Tuze einer Hand vollſtändig i Der Arbeiter Auguſt

woch von hier wurde wegen Nothzucht die er an dem Sjährigen
Mädchen M verübt haben ſoll polizeilich feſtgenommen

F Leopoldshall 6 Juli Unfall Jm Duſel Auf dem
Bergwerk Friedrichshall wurde geſtern Abend der Bergmann Guſtav
Franke von hier durch einen Fall in einem flachen Bremsberge erheblich
verletzt ſodaß er ſofort in das Krankenhaus aufgenommen werden mußte
Ein hieſiger Einwohner welcher des Guten zu viel gethan betrat in
dieſem Zuſtande dieſer Tage den Hof eines Nachbargrundſtücks woſelbſt
einige Frauen eben ein hohes Waſchfaß entleert hatten Er kam ins
Stolpern ſtürzte und blieb neben dem Faſſe n z ſeinem Duſel
ſah er das Waſchfaß als ſein Bett an kroch hinein und machte es ſich
darin bequem Die Frauen waren ſpäler nicht wenig überraſcht über
das Bild was ſich ihnen im Waſchfaſſe bot

Jokales
Der RNachdrne unſerer Original Lokal Berichte iſt unr mit Quellenangabe geſtattet

Halle 7 Juli
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 10 Juli ecr Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Entlaſtung der Rechnung über den Pflaſterſteinfonds pro 1897
Entlaſtung der Rechnung der Leihamtskaſſe für 1897
Entlaſtung der Rechnung der Geſchwiſter Röſer Stiftung pro
1895/86 und Genehmigung der eingetretenen Ueberſchreitungen
Entlaſtung der Rechnung der Geſchwiſter Röſer Stiftung pro
1896/97 und Genehmigung der eingetretenen UeberſchreitungenVerkauf ſtädtiſchen Landes an die Keſiper der Grundſtücke Morit

zwinger Nr 1 und 3 gAbänderung des Grundriſſes des III Obergeſchoſſes für den Neubad
der Handwerkerſchule und Koſtenbewilligung

Geſchloſſene Sitzung
7 Annahme eines Legates

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

u

Die Finanzkommiſſion genehmigte in ihrer ilrigen Sitzung
die Annahme eines Legats ſowie einen Antrag auf Abänderung des
Grundriſſes des 3 Obergeſchoſſes der Handwerkerſchule nach den Be
ſchlüſſen der Baukommiſſion hierzu wurden 4000 Mk bewilligt

Militäriſches Oberſt v Tippelskirch beauftragt mit der
Führung der 15 Jnfanterie Brigade iſt zum Generalmajor befördert und
zum Kommandeur der Brigade ernannt

Perſonalnachricht Der evangeliſche Geiſtliche bei dem Central
efängniß zu Kottbus Speck iſt vom 1 Auguſt d J ab an die hieſigeSlrafenſtait verſetzt worden

Auszeichnung Dem Ober Poſtſekretär a D Kobelius hierſelbſt
iſt der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe n

Eingemeindung von Cröllwitz Die Gemeindevertretung in
Cröllwitz beſchäftigte ſich in ihrer geſtrigen Sitzung mit der Eingemeind
ungsfrage Eine Nothwendigkeit zur Eingemeindung vermochte die Ge
meindevertretung nicht anzuerkennen dahingegen aber hält ſie dieſelbe mit
Rückſicht auf die der Gemeinde bevorſtehenden Aufgaben für zweckmäßig
Nach kurzer Debatte wurde alsdann in namentlicher Abſtimmung mit
allen gegen eine Stimme beſchloſſen im Prinzip der Eingemeindung zu
zuſtimmen Dagegen ſtimmte Herr Hennig Hierauf wurde ein
Vertragsentwurf angenommen welchem wir ſolgende wichtigere Be
ſtimmungen entnehmen Der Schlachthauszwang ſoll erſt drei Jahre nachder Eingemeindung auf die nicht gewerbsmäßig ſchlachtenden n

in Cröllwitz ausgedehnt werden Sofort bei der Vereinigung beider Ge
meinden tritt ein von der Gemeindevertretung in Cröllwitz beſtimmtes
Mitglied derſelben in die StadtverordnetenVerſammlung zu Halle a S
ein Dieſer Stadtverordnete bleibt in Thätigkeit bis die nächſten Wahlen
zur regelmäßigen Ergänzung der StadtverordnetenVerſammlung erfolgt
November 1901 und die in denſelben neugewählten Stadtverordneten ihre

Verrichtungen angetreten haben Für dieſe Ergänzungswahlen bildet der jetzige
Gemeindebezirk Cröllwitz zuſammen mit den ebenfalls zur Eingemeidung
in Ausſicht genommenen Gemeindebezirken von Giebichenſtein und Trotha
einen geſonderten Wahlbezirk welcher in ſich ſo viele Stadtverordnete zu
wählen hat als aus jeder bisherigen Sondergemeinde erſtmalig in die
StadtverordnetenVerſammlung zu Halle a S eingetreten ſind Sowohl
die im November 1901 als auch die ſpäter gewählten Stadtverordneten
milſſen ihren Wohnſitz in derjenigen bisherigen Sondergemeinde haben
in welcher ihn die ausſcheidenden Mitglieder beſaßen Sollte ſpäter eine
Aenderung der Mitgliederzahl der StadtverordnetenVerſammlung der ver
einigten Gemeinden erforderlich werden ſo iſt die Zahl der in dem ge
ſonderten Wahlbezirk zu wählenden Stadtverordneten gegenüber den im
alten Wahlbezirk Halle a S zu wählenden nach Verhältniß der ſtimm
fähigen Bürger feſtzuſetzen ſoll jedoch nicht unter die Zahl neun
herabſinken Die vorſtehenden Beſtimmungen dürfen erſt am
1 Januar 1908 außer Wirkſamkeit geſetzt werden Für Her
ſtellung und Unterhaltung öffentlicher Straßen in Cröllwitz muß
mit dem Jahre der Eingemeindung beginnend auf die Dauer von
10 Jahren mindeſtens die Hälfte der im Umfange des bisherigen Gemeinde
bezirks Cröllwitz jährlich aufkommenden Realſteuern aufgewendet werden
Das Grundſtück Weinberg genannt iſt ſofort nach der Einverleibung
mit Waſſerleitung zu verſehen Der Magiſtrat zu Halle a S verpflichtet
ſich der Halleſchen Straßenbahn Aktiengeſellſchaft ſeine Zuſtimmung zur
Führung neuer Bahnlinien innerhalb des jetzigen Gemeindebezirks Cröllwitz
erſt dann zu ertheilen wenn die gegenwärtig r Strecke von der
Brücke durch die Brunnenſtraße bis zur Villa Knoch verlängert worden
iſt Die gegenwärtigen Brückengeld Verhältniſſe bleiben dieſelben ſo lange
die Pachtzeil des jezigen Pächters währt Die Gemeinde Cröllwitz er
wartet beſtimmt daß das Brückengeld nach Ablauf dieſer Pachtperiode
gänzlich wegfällt Jm anderen Falle ſoll das Brückengeld für jeden Haushalt eines Cröllwitzer Einwohners nicht mehr als 8 Mk und für jedes

Pferd eines ſolchen nicht mehr als 15 Mk jährlich betragen
Weihe des Denkmals für die Gefallenen des Jufanterie

RNegiments Nr 32 bei Morsbronn Es wird noch darauf auf
merkſam gemacht daß allen ehemaligen Angehörigen des 2 Thür Jnf
Regts Nr 82 ſalſo nicht nur den Veteranen zur Erleichterung der
Theilnahme an der am 6 Auguſt d Js ſtattfindenden Enthüllungsfeier
des Regimentsdenkmals bei Morsbronn i E Schlachtfeld bei Wörth
die Benutzung ver III Wagenklaſſe gegen Löſung einer Militärfahrkarteſowie die Benutzung der II Szene gegen Löſung zweier Militär

fahrkarten geſtattet wird Die Vergünſtigung gilt für alle Züge DieFaährpreisermäßigung wird in der Zeit vom S Auguſt bis 11 Auguſt

1899 gewährt Die Fahrkarten werden gegen Vorzeigung des Militärpaſſes oder einer Beſcheinigung des zuſtändigen Landwehrbegirts Kom

mandos verabfolgt Auf jede Fahrkarte werden auf den Preußiſch
Heſſiſchen Fata 25 Kg Freigebäck bewilligt auf den Reichseiſenbahnen und der Main Neckarbahn ſind nur 10 Handgepäck frei
Allen Theilnehmern welche es wünſchen wird in aßburg koſtenlos
ute Unterkunft gewährt nur wird empfohlen zum Verſchließen der
chränke ein Vorlegeſchloß mitzubringen Zur Ertheilung weiterer
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Nr 158 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
üntunft J r Herr Zugführer Rath in date a S Kömeſreße Kr Demſche Geiſeſegſchue See r der r
gern

Saaleſchiffahrt Durch die Schleuſe bei Gimritz gingen im
76 1898 524 beladene Kähne mit 102036 t gesagt und

3456 t Ladegewicht zu Berg und 874 beladene Kähne mit 68905 t
Trägfähigkeit und 58 173 Ladegewicht zu Thal während die Halleſche

leuſe Pulverweiden nur 191 beladene Kähne mit 23282 t Trag
fähigkeit und 16549 t Ladegewicht ſowie 195 Kähne mit
16 t Tragfähigkeit und 23380 t Ladegewicht thalwärts paſſirten
Durch die Schleuſe zu Calbe a S wurden in Tonnen befördert Zu

Weizen 591 Roggen 9125 Gerſte 3280 Hafer 770 Mais 1975W 225 Malz 345 Zucker 1085 Melaſſe 540 Zichorienbrocken 200

Wiese 1220 Baumwolle 160 Eis 1300 Rundholz 6166 Langholz
265 Bretter 8848 Brennholz 26 Faßſtäbe 510 leere Fäſſer 15 Thon

345 Zement 40 Bruchſteine 3040 Mauerſteine 375 Feldſpat 100
Steinkohlen 2215 Braunkohlen 15110 Petroleum 5222 Oele 3765
Harz 5645 Phosphat 2090 Dünger 2380 Schwefel 250 Schwefelkies
3455 Salpeter 140 Schlämmkreide 350 Alaunerde 190 Roheiſen
715 Stabeiſen 860 Schmiedeeiſen 75 Dampferketten 115 Blauholz
775 Holzſtoff 90 Dachpappe 280 ſonſtige Kaufmanns Güter 34690

Thal Gerſte 90 Weizen 30 Kartoffeln 1780 Obſt 75 Zwiebeln 5285
ſtehl 545 Malz 110 Zucker 70810 Melaſſe 290 Gurken 495 Nutz

holz 85 Bandſtöcke 25 Gipsmehl 1165 Thon 41573 Sanud 6485
Kies 9125 Zement 910 Pflaſterſteine 33455 Bruchſteine 32 205
Mauerſteine 12835 Chamotteſcherben 630 Grudekoks 1425 Salz 795
Soda 11975 Dünger 190 Blei 250 Brucheiſen 20 Papier 1175
Dampferketten 105 ſonſtige Kaufmanns Güter 1155

Naturwiſſenſchaftlicher Verein Jn der geſtrigen Sitzung
wurde für die Abhaltung der in Freyburg a U ſtattfindenden General
verſammlung Sonnabend 5 Auguſt und Sonntag 6 Auguſt in Ausſicht
genommen Die Beſichtigung der Freyberg ſchen Brauerei hierſelbſt wird
am Sonnabend 15 Juli ſtattfinden Herr Prof Dr Baumert beſprach
eingehend die von Reichswegen vereinbarten Methoden zur Erkennung
von Milch Fälſchungen Er legte dabei dar daß die Milch entweder durch
Waſſerzuſatz oder durch theilweiſe Entfettung Entrahmung oder endlich
durch gleichzeitige Wäſſerung und Entrahmung gefälſcht werden könne
Für die Beurtheilung der Milch komme außer dem ſpeziſiſchen Gewicht
deſſen Feſtſtellung allein kein ſicheres t zulaſſe der Fettgehalt unddie fetifreie Trockenſubſtanz in Betracht für alle drei Momente ſeien ge
wiſſe Grenzzahlen aufgeſtelll Der Redner zeigte rechnungsmäßig wie
mancherlei Manipulationen angeſtellt werden um die gefälſchte Milch
innerhalb jener Grenzzahlen zu halten wie jedoch andererſeits die wiſſen
ſchaftliche Erkenntniß ſo weit gediehen iſt daß ſich Fälſchungen bis zu
etwa 5 Prozent abwärts ausfindig machen laſſen Den Schluß der Ver
handlungen bildeten Mittheilungen des Herrn Privatdozenten
Dr Brandes über eine in Südbraſilien lebende den Kreuzſpinnen
ähnliche Spinnen Art die jeden Tag vor Sonnenaufgang ihr Netz ſpinnt
worauf ſie kurz nach Sonnenaufgang nachdem ſich in dem Netz zahlreiche
Männchen einer Blattlaus Art gefangen haben die Befeſtigungsfäden ab
beißt und das zu einem Sack zuſammenſchrumpfende Netz in ihren
Schlupfwinkel ſchleppt um dort in Ruhe tagsüber ihre Beute zu
verzehren

Zweigverein für die Stadt Halle a S zur Bekämpfung
der Lungenſchwindſucht als Volkékraunkheit Jn der geſtrigen
Ausſchußſitzung machte Herr Stadtrath Pütter Mittheilungen über
die Entwickelung des Vereins Danach haben ſich bisher 240 Mitgliederangemeldet es Pufen aber täglich noch Beitrittserklärungen ein Dankens

werther Weiſe haben ſich zahlreiche Gewerbetreibende bereit erklärt die
Beſtrebungen des Vereins dadurch zu unterſtützen daß ſie in ihren
Geſchäftslokalen Anmeldungsformulare auslegen und an geeigneter Stelle
darauf hinweiſende Plakate aushängen Von einem hochherzigen Mit
bürger der d Zwecken des Vereins lebhaftes Intereſſe entgegen
bringt ſind 10 Mk geſtiftet damit der Ausſchuß in die Lage geſetzt
wird ſeine Arbeiten wirkſam in Angriff zu nehmen Hoffentlich ſindet
dieſes gute Veiſpiel bald vielſeitige Nachahmung zumal der Verein ſehrgroße Mittel braucht wenn er die geſtellten Adaten einigermaßen löſen

will Es liegen 8 neue Anmeldungen von Lungenkranken vor ſo daß
bis jetzt zuſammen 9 Kranke der Vereinsfürſorge überwieſen ſind Ob
der Verein allen dieſen Kranken die nachgeſuchte Unterſtützung gewähren

kann ſteht noch dahin Zumeiſt ſind es Angehörige von Handwerkern
und Beamten welche die Hilfe des Vereins in Anſpruch nehmen Zu
Ausſchußmitgliedern wurden folgende Herren und Damen gewählt Amts
gerichtsrath Dr Bindſeil Geh Regierungsrath Profeſſor Dr Ditten
berger Stadtverordneten Vorſteher Rechtsanwalt und Notar Stadtrath
Elze Kreisphyſikus Sanitätsrath Dr Fielitz Profeſſor Dr E Fränkel
Dr med Frick Bürgermeiſter von Holly Rechtsanwalt Dr Keil
Kommerzienrath Lehmann Profeſſor Dr von Mering Direktor der

Jduna Oſterloh Stadtrath Pütter Kommerzienrath Riedel Kreis
phyſikus Geh Sanitätsrath Dr Riſel Rechtsanwalt und Notar Dr jur
Rüffer Oberprediger Saran Kommerzienrath Steckner Direktor
Stadtrath a D Stieber Oberbürgermeſſter taude Oberprediger
Wächtler Geh Medizinalrath Profeſſor Dr Weber Fabrikbeſitzer Weiſe
Geh Kommerzienrath Dehne Oberarzt Dr med Reineboth Rektor
Dr Männel Paſtor Bach Frau Oberbürgermeiſter Staude Frau
Kommerzienrath Lehmann Frau Kommerzienrath Steckner Frau Geh
Kommerzienrath Dehne I Geh Kommerzienrath Bethcke Frau
Kommerzienrath Hübner Frau Kommerzienrath Riebeck Frau Eiſenb
Direktions Präſ Seydel Frau Profeſſor Loofs Frau Geh Rath
Lindner Der Ausſchuß wählte zu Mitgliedern des Vorſtandes dieerren Stadtrath Pütter Vorſitzender Kofeſſor Fränkel Direktor

tieber Kommerzienrath Lehmann Rechtsanwalt Dr Rüffer und
Oberarzt Dr Reineboth

Der kaufm Geſangverein Liederhort unternimmt nächſten
Sonntag einen Ausflug mit Damen nach Naumburg und Köſen
woran auch Freunde und Bekannte der Mitglieder theilnehmen Die
Abfahrt erfolgt Morgens 7 Uhr Die Uebungsabende des Vereins
finden jeden Sonnabend Abends von 9 Uhr ab im Neichshof ſtatt

Die Vorſtände des Bürgervereins für ſtädt Jntereſſen
und der communglen Vereine beſichtigen am nächſten Sonntag
Vormittags 11 Uhr die patentirten Klärungsanlagen des Herrn Apotheker
Stitz Pulverweiden

Sommerfeſt des Land wirthſchaftlichen Bauernvereins des
Saalkreiſes Geſtern fanden ſich in der Saalſchloßbrauerei zu Giebichen
ſtein zu dem Sommerfeſt mehrere hundert Theilnehmer und Theil
nehmerinnen von nah und fern aus dem Vereinsbezirk ein Nach dem
erſten Theile des recht brav von der Henſchel ſchen Kapelle durch
geführten Concertes hielt im kleinen Saale Herr Landesökonomierath
v Mendel Steinfels den Feſtvortrag in welchem er eine Reihe

egen wärtig für das land wirthſchaftliche Gewerbe im
ordergrunde des Jntereſſes ſtehende Fragen behandelte

Die weiteren Ausführungen des Redners galten der Federviehzucht
deren zielbewußte rationelle Förderung er dringend empfahl Hoffentlich
werde die n e et beim Geſtüt Kreuz bei Halle die
als erſte ihrer Art demnächſt errichtet und vorausſichtlich ſchon im nächſten
Frühjahr in Betrieb genommen werden wird dazu beitragen der Feder
viehzucht in der Landwirthſchaſt mehr und mehr Ein r zu verſchaffenum Schluß ſeiner Darlegungen wies der Redner auf die Bedeutung

er landw Haushaltungsſchulen die von der Landwirthſchafts
kammer in Nebra Wandersleben und Worbis eingerichtet ſind
und zu denen demnächſt eine vierte in Beetzendorf treten wird hin Für
den mit lebhaftem Beifall aufgenommenen Vortrag dankte der Vereins
vorſitzende Herr Gutsbeſitzer WeſcheRaunitz dem Redner An das dann
g Ende geführte Concert ſchloß ſich Abends ein Feſteſſen und endlich ein

allvergnügen
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gegend In der letzten Verbandsſitzung wurde der Lei
eerbandes Höhnſtedt c Herr Hauſchild zum Oberfechtmeiſter beſtellt
Sodann wurde beſchloſſen wegen des in das IV Reichswaiſenhaus nach
Salzwedel zu entſendenden Haleſchen Waiſenknabens ſich unverzüglich mit
der Armendirektion in Verbindung zu ſehen Als Delegirte zu der am
15 16 und 17 Juli in Salzwedel tagenden Generalverſammlung ver
bunden mit Einweihung des IV Reichswaiſenhauſes wurden die Herren

t nd Buemanß beſtimmt Den Glanzpunkt der Verſammlung
Aldete die Einweihung des neuen Rieſenbanners Zu dieſem Akte war

eine 15 Mann ſtarke Kapelle engagirt welche die Verſammlung alsbald

in gehobene Stimmung verſetzte aApollo Theater Nachdem des anhaltenden Regenwetters wegen
die Vorſtellungen auf der Sommerbühne des Apollo Theaters ausfallen
mußten begann vor einigen Tagen ein neuer Spielplan welcher von der
Direktion den Verhältniſſen entſprechend recht geſchickt zuſammengeſtellt
iſt Wiederum iſt das geſangliche Fach vorwiegend vertreten Den Reigen
eröffnete Frl Ella Vera eine feſche Soubrette die mit ihren Couplets
Beifall erntete Heiterkeit erregte der Humoriſt Herr O Mäge mit ſeinen
ſächſiſchen Vorträgen Einen flinken Schnellmaler lernten wir in Herrn
Carlo Liepe kennen welcher in kurzer Zeit hübſche Landſchaften auf
das Papier zauberte zum Schluß ſogar mit verbundenen Augen Recht
lobenswerthe Leiſtungen boten die engliſchen Täuzer und Sänger The
Carters welche durch ihre drolligen Grotesk Vorträge reichlichen Beifall
einheimſten Sehr komiſch wirkte ferner das von dem ſächſiſchen Trio
aufgeführte Stück Die Jnſtruktionsſtunde welches die Lachmuskeln in
unausgeſetzter Bewegung hielt Herr Haroth bot als Mimiker gute Sachen
Sehr effektvoll war das Auftreten der Geſellſchaft The Montanas

mit e auf einem getragenen Turnapparat Zum Schluß
ſei noch der Friedemann ſchen Kapelle Erwähnung gethan die ein gut
Theil zum Gelingen des Ganzen beitrug Wir können den Beſuch des
Sommer Variétés nur beſtens empfehlen zumal der Garten geſchützt iſt
und Herr Direktor Wiehle ſtets bemüht iſt allen Beſuchern gerecht
zu werden

Das Platzconcert der RNegimentsmuſik findet am Sonntag den
9 Juli Nachmittags 1 Uhr auf dem Marktplatz ſtatt Das Programm
lautet Zriny Marſch von Ziehrer Ouvertüre zur Ernte Cantate vonWeber Duett a d Op Die luſtigen Weiber von Nicolai Wiener
Bonbons Walzer von Strauß Wotans gen und Feuerzauber a d
Walküre von Wagner Zucker und Kaffee Polka von Millocker

Der Verband Halleſcher Radfahrer Vereine des D B
unternahm am Mittwoch Abend ſeine erſte Abendausfahrt in dieſem
Jahre nach der Dölauer Haide im Schützenhof fand eine Abend
unterhaltung durch Concert 2c in der geſchloſſenen Veranda ſtatt Infolge
der vorausgegangenen Regentage war die Theilnahme der Radfahrer nur
ſchwach trotzdem es dieſen Abend mild und angenehm war Den faſt in
der Ueberzahl erſchienenen Radfahrerinnen wurde durch Ausführung eines
kleines Sommerreigens Gelegenheit geboten ihre Ausdauer auch auf
dieſem Gebiete zu beweiſen Die von Herrn Schönemann vorgeſehene
Jllumination des Gartens und Feuerwerk Abbrennung wurde für die
nächſte Ausfahrt zurückgeſtellt wo es hoffentlich an einer größeren Be
theiligung und beſſerem Wetter nicht fehlt

Das Befinden des Polizeiſergeanten Odenwald iſt fort
geſetzt ein verhältnißmäßig gutes Der Stichkanal iſt ſorgfältig gereinigt
dann iſt eine Kanüle zur Ableitung der Eitermaſſen nach Außen ein
geſetzt und auch ſonſt ſind alle nothwendigen Vorkehrungen welche die ärztliche
Wiſſenſchaft in derartigen Fällen kennt getroffen worden Noch iſt de
Beamte nicht außer Gefahr zumal immer noch mit der Möglichkeit daß
Eiter in die verletzte Lunge tritt gerechnet werden muß dank der kräftigen
Konſtitution des Mannes iſt aber heute die Hoffnung berechtigt daß die
Heilung der Wunde einen normalen Verlauf nimmt und Odenwald ohne
erhebliche dauernde Schädigung ſeiner Geſundheit geheilt wird

Unfall Bei der Arbeit gerieth der in einer hieſigen Maſchinen
fabrik beſchäfligte Schloſſer Albert Runke mit der linken Hand derart
zwiſchen ſcharfkantige Maſchinentheile daß ihm ein Finger abgequetſcht
wurde Der Verletzte mußte kliniſche Hilfe in Anſpruch uehmen

Selegramme und letzte Nachrichten
Weiſſenfels 7 Jnli Wolff s Bur Auf der zu den Riebeck ſchen

Montanwerken gehörigen Braunkohlengrube Unterwerſchen waren 5 Ar

beiter mit der Reinigung eines Cylinders beſchäftigt Plötzlich erfolgte
eine Exploſion von Kohlenſtaub Zwei Arbeiter wurden ſchwer
verletzt drei erlitten leichtere Brandwunden

Vndapeſt 7 Juli Meldung des B A Aus den Kreiſen
des hieſigen türkiſchen General Konſulates ward folgende Mit
theilung gemacht Das türkiſche General Konſulat hat die Meldungen der
hieſigen Blätter über die Unruhen in Sofia an die Konſtantinopeler
Regierung weiter gegeben von wo Mittags eine offizielle chiffrirte Depeſche
eintraf daß die Nachrichten jeder Begründung entbehrten Ein
hoher Konſulatsbeamter meinte außerdem Es gähre in Bulgarien
doch iſt die Bewegung nur antigouvernemental und nicht antidynaſtiſch

die Oppoſition gewinnt täglich an Terrain ſo daß die Kriſe ungus
bleiblich erſcheint Vergl Ausland Red

Wien 7 Juli Wolff s Bur Der von der ſozialdemo
kratiſchen Parteileitung ausgegebenen Parole folgend hatten fich geſtern
nach 7 Uhr Abends trotz anhaltenden Regens in der Gegend des
Rathhauſes zwiſchen dem Parkring und der Kärnthnerſtraße mehrere
Tauſend Arbeiter eingefunden um hauptſächlich gegen die vom Land
tag beſchloſſene Reform des Gemeindewahlrechts ſowie gegen Schmäh
reden des Bürgermeiſters und Vizebürgermeiſters auf die Theilnehmer an

früheren derartigen Kundgebungen zu demonſtriren So lange ſich die
Arbeiterſchaft ruhig verhielt hatte die zahlreich aufgebotene Polizei keinen
Anlaß zum Einſchreiten als jedoch gegen 71 Uhr an mehreren Stellen
demonſtrative Rufe ausbrachen ſchritt die Polizei ein und verhaftete
im Ganzen 45 Perſonen

Nom 7 Juli Meldung des B Der Botaniker Profeſſor
Ernſt Bauer die Hortologen Martin Arlot Wilhelm Rabelitz
deutſche Unterthanen die ſeit Langem in San Remo anſäſſig ſind
wurden bei einem Ausfluge auf die Colle di Marta Voſic als ſie dort
botaniſiren wollten in der ſtrategiſchen Zone von Alpiniſten als Spione
verhaftet Bei der Durchſuchung fand man ein Fernrohr eine General
ſtabskarte und ein Pflanzenbuch Auf Grund dieſes Ergebniſſes wurden
ſie nach San Remo übergeführt und von der dortigen Militärbehörde
verhört

Paris 7 Juli Meldung des B Der Beſuch des
Kaiſers Wilhelm am Bord der Jphigsnie wird vom Publikum
ſehr ſympathiſch beſprochen Beſonders angenehm fällt das lange Ver
weilen im Kreiſe der Marine Aſpiranten auf Die Liberté erinnert aus
dieſem Anlaſſe an die vorangegangenen Beweiſe der Sympathie des
Kaiſers des Beſuches des deutſchen Kreuzers in Algier des Eutgegen

Der Miesjährige
kommens in allen Kolonialfragen beſonders aber ſeiner Fürſorge daß

bietet überaus vortheilhaſte Gelegenbeitskäuſe in allen Artikeln

Deutſchland 1900 glänzend in Paris vertreten ſei was weſentlich beitrug
andere Kulturnationen zu friedlichem Wettbewerb anzueifern

Paris 7 Juli Meldung des Kl General Gallifet
empfing den Major Carrière den Ankläger im Dreyfus Prozeß
Carrière erklärte das Aktenmaterial ſei erſtaunlich leer und biete

keine genügende Handhabe zur Herſtellung einer Anklage Dieſe Er
klärung Carrière s ruſt eine wahre Deroute unter den Nationaliſten hervor

Bergen 7 Juli Wolff s Bur Der Empfang des Kaiſers
Wilhelm an Vord des franzöſiſchen Schulſchiffes Jphigénie war
ein ſehr ſympathiſcher Der Kaiſer war begleitet von dem ContreAdmiral
Frhrn v Senden dem Botſchafter Grafen Eulenburg und dem General
v Keſſel Der Kommandant ließ mit bereitwilligſt gewährter Genehmigung
des Kaiſers am Großmaſt die deutſche Kaiſerſtandarte hiſſen

Attentat auf König Milan
Aus Serbien kommt die Nachricht daß auf den Exkönig Milan ein

Attentat verübt worden iſt Es liegen bis jetzt darüber folgende
Meldungen vor

BVelgrad 7 Juli Wolff s Bur Auf König Milan hat ein
Attentat ſtattgefunden Der König iſt leicht am Rücken verwundet
worden Der Thäter welcher mehrere Schüſſe auf den im Wagen
fahrenden König abgab iſt verhaftet worden ſeine Perſonalien ſind noch
unbekannt Der König war im Stande ſogleich nach ſeiner Rückkehr
ins Palais mehrere Perſonen darunter Mitglieder des diplomatiſchen
Corps zu empfangen

Velgrad 7 Juli Meldung des B Geſtern Abend um
ſieben Uhr ſchoß ein Feuerwehrmann auf König Milan vier Schüſſe
ab König Milan wurde nur die Uniform durchſchoſſen während er
ſelbſt unverletzt blieb Sein Adjutant Lukitſch wurde ſchwer am Arm
verwundet

Belgrad 7 Juli Meldung des B Der Attentäter
ſtürzte ſich nach der That in die Save wurde aber herausgeholt Aus
dem Halſe ſirömte ihm Blut da ein Gendarm ihn mit einer Kugel ge
troffen hatte doch iſt er vernehmungsfähig und wird durch den Polizei
präfekten verhört der beſonders nach Komplizen forſcht König Milan
wurde bei der Heimfahrt in den Straßen freudig begrüßt nachdem er
vorher in einem Geſchäftsladen für den verwundeten Adjutanten geſorgt
hatte König Alexander wurde als er von einer Kahnfahrt auf der Save
heimkehrte am Ufer von der ganzen Garde erwartet Er vernahm tief
bewegt von der glücklichen Errettung ſeines Vaters

ESinandesamt Halle
Aufgeboten

6 Juli Der Handarbeiter Ewald Bluſchke und Luiſe Wiegandt Ludwig
Wuchererſtraße 21

Eheſchlieſzungen
6 Juli Der Pfarrer Paul Bachmann und Eliſabeth Uhlmann Gehren

dorf und Steinweg 88 Der Handarbeiter Joſeph Jmiela und Amalie
Junge Weingärten 34 und Schülershof 16

Geboren
6 Juli Dem Handarbeiter Karl Kunze eine T Martha Spitze 11

Dem Reſtaurateur Richard Gleichmar eine T Klara Thomaſiusſtraße 38/89
Dem Bäckermeiſter Max Vent eine T Elſe Merſeburgerſtraße 100

Dem Maſchiniſten Max Linde eine T Frieda h 75 Dem
Lehrer Richard Schnur eine T Margarethe Thomaſiusſtraße 40 Dem
Bäckermeiſter Hugo Grunewald eine T Gertrud Tholuckſtraße 4 Dem
Poſtſchaffner Hermann Silo ein S Kurt Anhalterſtraße 13

Geſtorben
6 Juli Des Eiſenbahn Stationsaſſiſtenten Auguſt Leban T Margarethe

4 Bahnhofſtraße 6 Des Markthelfer Hugo Treff T Maxie 8
Bäckerſtraße 3 Der Poſtſekretär a D Wilhelm Niemann 65 J Jäger
platz 3 Wittwe Agnes Schnabel geb von Ziegenhierd 77 Magde
burgerſtraße 40 Wittwe Pauline Kraneis geb Brandt 69 Gr Sand
berg 11 Der Arbeiter Fran Wiener 31 Ludwigſtraße 13 DesHilfsbremſer Rudolf Titze 8 rnold 6 Hardenbergſtraße 2 Des
Schuhmacher Heinrich Rolle T Martha 1 Taubenſtraße 5 Der Hand
arbeiter Wilhelm Jllge 78 J Göbenſtraße 6 Lina Kohlmann geb Voigt
52 de Zapfenſtraße 22 Des Maurer Otto Heine S Paul 4 J Albrecht
ſtraße 24 Des Rittmeiſter Paul von Thiel S todtgeb Entbindungs
Jnſtitut Des Univerſitäts Profeſſor Geh Medizinalrath Dr med Hermann

fehling Ehefrau Antonie geb Müller 41 J Magdeburgerſtraße 15Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Erfriſchende Frnuchtſpeiſen
Wer Flammris von köſtlichem Geſchmack begehrt ſollte ſie mit Brown

Polſon s Mondamin herſtellen Ein Pfund Mondamin iſt überall für
60 Pf zu haben und iſt es ſo ergiebig daß ſich aus einem ſolchen Packet
12 Flammris für je vier Perſonen bereiten laſſen Die Koſten des
Mondamins werden daher für einen Flammri ſo gering daß es ſich jeder
geſtatten kann Mondamin iſt überall erhältlich Auch ſind neue Recepte
in ſurnn Büchlein von Brown Polſon Berlin O 2 koſtenlos franko
zu haben

Toupistentasclen Rucrsdere
Plaidriemen Reisetaschen Vmhängetaschen
Trinkbecher Reiseflaschen Reisemiüiètgen
Reisesclhirme Handhoſſer ReiseRhoſer Hiut
Roer Plaid und Schirmhiüllen Retse
necessaires Waschgeugrollen Geld und
Fahrscheinheftetitis Luthissen

C F RITTER Halle Leipgigerstr 90

Waſſerſtände Am 6 Juli Weißenfels Oberp 2,84
7 Juli Halle unterhalb 4 2,62 Trotha 3,62 6 Juli
Bernburg 2,69 Calbe Unterpegel 2,38 Oberpegel 2,08
Dresden 0,68 Magdeburg 1,82

Voransſichtliches Wetter am 8 Juli 1899
Bei nördlichem Winde theils wolkig theils heiter mäßig

warm ohne weſentliche Niederſchläge

Zur Beachtung Der Poſtauflage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Proſpekt der Verlags und Sortiments
Buchhandlung R Hachfeld Bonneß K Hachfeld in

Potsdam bei worauf wir unſere Leſer beſonders auf
merkſam machen Erwähnte Firma macht ein ungewöhnlich
billiges Angebot vorzüglicher Werke in tadelloſem Zuſtande

w v jnuü ÖvjGeſchäftshaus

lwentur Ausverkauf J lewin
IIallo a Marktplatz 2 u 3
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meiner großen Waarenläger ſind ſo ermäßigt daß es ſich für jeden Käufer

S der Geld sparen wüäll
unbedingt lohnt die Preiſe und Qualitäten zu vergleichen

Herren und Knaben Garcdünen Herren damenyputzp
Garderobhe Teppiche T reManufaktur Corsetts c osamenkenund einenwaaren m Schiürmme Sohuhwaaren e Kleiderstoffe

Die Preiſe aller Waaren

F EILXARTD Kaufhaus I Ranges

e C 0in Form eines Hirschfängers
destes Solinger Fabrikat Klinge zum Ausziehen

fein vergoldet oder Versilbert
P Stück M 2
geg Nachnahme Umsonst

Pracht Catalog
232 Seiten über

Stahlwaaren Waffen Werkzeuge Leder
waaren Musikinstrumente Gold u Siſberwaaren Uhren ete eto

E von den Steinen ie Wald bei SolingenBr 108
Stahlwaaren Fabrik und Versandgeschäft

Wilh Heckert 48 Mt
Reiche Auswahl von

Kaffee und Theeservicen
Kuchen und Tafelgeräthen

Halle a im Juli 1899
Hiermit geſtatte mir die höfliche Mittheilung daß ich am hieſigen Platze

Alte Promenade la neben Cafs Monopol
ein

Cigarren Fägarettön I Tabad Gosoha

en gros und en detaileröffnete

Ich empfehle mein Unternehmen freundlicher Beachtung und bitte um
gütige Unterſtützung

in Rein Nickel und Nickelplattirt
Wurſtſchmalz à Pfd 40
Schinkenſchmalz à Pfd 60

Schüſſelſülze à Pfd 50
epökeltes Knochenfleiſch Pfd 208

ipzigerſtr 77Wilh Metsch r

W W
m V

J Geſchäftsſigus feiner Herren u Knaben Mloclen

3 empfiehltGummi fäntel
mit Stoffbezug

in den modernſten Farben allen ualitäten und jeder
Preislage reichhaltigſt vorräthig

Loden Mäntel Staub Mäntel

JagdAnzüge
h BLawn Tennis Anzüge

BHhaaus Joppen Kackfaßrer Knzüge

h Xutscher Mäntel Kutscher Röcke
S livrée Anzüge ILivrée Joppen

Alle hier aufgeführten Artikel ſind in reichhaltigſtem Farben und Qualitäten

Mit vorzüglicher Hochachtung

Gustav Bichen

De Leipzigerſtraße 87

Unter ärztl Kontro
Chemiker geprüft angefertigt

9 bewährtW as ite r
Dieſer Deviſe verdankt manche Mutter ihre bl

Khende und wohlgenährte Kinderſchaar

om vereidigten

eignet das Kind vor den Folgen fehlerhafter
katarrh Drüſen Rhachitis Knochenkraukheiten 2c zu ſchützen Zu haben in der
Apotheken Drogerien und größeren Kolonialwaaren Handlungen ſowie in

e t
27 dR v d W WWe dw J5 WJ eo J 4 W e WW W e WJ Wo Wweh 237 W W W Woneo

2 W J deV V p W S W W WWBeo J Nährzwieback
durch 16jährige außerordentliche Erfolgee
S eſte bewährt Karl Kochhat ſiaufs

Nährzwieback iſt durch ſeinen hohen a Gehalt an Nährſalzen beſtens ge
nährung als Scrophuloſe Darm

Karl Koch s Rührpwiebat Fabrik Halle a S

Berliner Pferde Lotterie
Loose à 1 Mk Ziehung 11 Juli Hauptgew i W v 15000 M
Woestpreussische Pferde Lotterie
Loose à 1 Ziehung 20 Juli Hauptgew i W v 38 000 H

II Meissener Dombau Geldlotterie
Loose à 8 Mk Ziehung 20 Okt Hauptgew evtl 100 000 M baar

Porto und Liste 20 Pfg extra

Schroedel Simon ne
d Wehe e W i äkes da

Sogar Flobert Teſchings für nur 7 Mark Jnfolge Maſſenfabrikation
Unterhaltung koloſſalen Lagers und enormen Umſatzes ſind wir in der Lage unſere

ein weltberühmten Müchler ſchen Flobert Teſchings faſt knallloſe
Salon oder Gartenbüchſen zu dem ſo ſehr beliebten Spatzen und Scheibenſchießen
zu dem Spottpreiſe von nur 7 Mark per Stück zu verkaufen Sämmtliche
Teſchings ſind aus nur prima Material gearbeitet vorzüglich im
Schuß ca 75 Meter Tragweite Mit Nußholzbackenſchaft Eiſen
kappe Sicherheitsverſchluß Patronenauswerfer feſt
ſtehendem Lauf ca 90 em lang Cal 6 mm Das
ſelbe Teſching jedoch Lauf zum Klappen Cal 6
oder 9 mm nur 9 Mark Auf eigenem Schießſtande
eingeſchoſſen daher jede gewünſchte Garantie für präciſen
Schuß 100 Kugelpatr 6 mm 60 Pfg 9 mm Mk 1,75
100 Schrotpatr 6 mm Mk 1,75 9 mm Mk 2,50 Kiſte
und Porto Mk 1,30 Umtauſch oder Geld zurück daher T
kein Riſiko Verſand per Nachnahme Sämmtliche andere Schuß und Luxus
waffen ſtaunend billig und gut Man kaufe daher nur direkt bei der

W West deutschen Waſfen fabrikl Uüchlor Söhne Reuenrade 25 9 b

ne

t

Dr Theinhardts

Lösl Kindernahrung
Rationellste Ergänzung der verdünnten Kuhmilch

zur Erzielung günstiger Ernährungsresultate bei Säuglingen
Stets guter Erfolg bei

Rhachitis Scrophulose und Brechdurehſall
In grossom Umfang in Kinderhospitälern verwendet

Preis M 20 u M 90
Vorräthig in den Apotheken und Drogerien,

S 7 J

e e v S Mauersberger
Färberei und chemische Waseh Anstalt

Cür Damen und Herrenkleider Möbelstoffe
Gardinen Stickereien Federn

Handschuhe etc
e l eipzigerstr 33 Fernsprecher 1248Lääcien 32 Geiststr 15 Adler Apotheke Fornepr 1252

Moritzkirchhof 5m Tun e dei Herrn E Galander neben Walhballa
Sortiment vorräthig

t
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